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Protokoll zur Fachkonferenz Informatik (03.12.2012, 14:30 bis 16:40 Uhr) 
 
Anwesende Lehrer: BO, LÜ, BERG; Elternvertreter: Herr Moog 
 
 
1. Frau Lück wurde einstimmig zur Fachvorsitzenden Informatik gewählt. 
 
2. Informatik ist als „schulischer Schwerpunkt“ nach dem Ausscheiden von Herrn König und Herrn Braun nicht halt-
bar. Zur Zeit findet lediglich in den Klassen 9 Fachunterricht statt; hinzu kommt nur die „Homepage AG“. Besserung 
ist nicht in Sicht. 
 
Angedacht wurde die Einrichtung einer „IT AG“, die sich um Wartung und Pflege der technischen Anlagen kümmern 
könnte, sowie einer „Robotik AG“ (ggf. unter Beteiligung von Kräften aus der Industrie). 
 
3. Da bei den Zentralprüfungen Textaufgaben zu Excel und GeoNext auftreten dürften, die in Papierform zu lösen 
sind, besteht Konsens, diese Aufgabenformen einzuüben. 
 
Der Launch der in Arbeit befindlichen neuen Schulwebsite auf WordPress-Basis soll durch eine interne Schulung flan-
kiert werden ( BERG). 
 
Die Computerräume Z115 und Z116 (je ein Klassensatz Rechner) wurden begangen. Dabei wurde festgestellt, dass 

• pädagogisches und Verwaltungsnetz getrennt sind 
• ein Klassensatz von der Lyondell Basell gespendeter Rechner für Z116 in Absprache mit Stadt und AIX Con-

cept zeitnah installiert werden soll (Windows 7; auch für Z115), wobei Aufbau der Rechner und Verteilung 
der Images von uns selbst zu leisten sind 

• Stadt (Gebäude i.w.S.; Beauftragung); SurfMit (Hardware); AIX Concept (Software) für die Wartung zu-
ständig sind 

• das Betriebssystem und die Serverinfrastruktur uns vorgegeben sind 
• wir gern die kostenlosen Programme GIMP (Bildbearbeitung) und Scratch (Programmierung) sowie die 

DVD-Erweiterung des Media Players installiert hätten (BERG  AIX Concept) 
• die Computerräume fachübergreifend gern genutzt werden, Fachunterricht jedoch Vorrang hat 
• die alten Tonerkartuschen verkauft werden sollen ( LÜ) 

 
Mehrere der von der Lyondell Basell gespendeten Laptops sollten dem Unterricht zugute kommen (die Einrichtungsar-
beit müssten wir selbst leisten). Ungeklärt ist die Frage nach der Arbeitszeit für die Einrichtung. 
 
Einige der alten, stationären Rechner aus Z116 sollen in den Schülerarbeitsraum geräumt werden. Dort soll auch eine 
Druckmöglichkeit eingeräumt werden. Ungelöst sind bislang die Fragen nach dem Zugang (Schlüssel?), dem Ver-
brauchsmaterial für den Drucker (monatliches Kontingent an Papier?) sowie der Arbeitszeit für die Einrichtung. Herr 
Moog hat sich bereit erklärt, mitzuhelfen. 
 
 
 
gez. BERG 
 
 
Verteiler: BI, BO, BERG, BR, LÜ; Hr. Moog 
 
 


